
 
 

Protokollauszug 
aus der 

37. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Groß Glienicke  
vom 18.10.2022 

 
öffentlich 
Top 7.4 Entwicklung der Badewiese als öffentlichen Ort der Erholung und des Ge-

meinschaftslebens 
22/SVV/0860 
geändert beschlossen 

 
Herr Sträter bringt den Antrag ein. Nach einer ausführlichen Diskussion über den Charakter der 
Badewiese als zentralen Erholungsplatz im Ort schlägt Herr Sträter vor, den 2. Absatz seines 
Antrages zu streichen und das Café-Thema bei Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt zu beraten. 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Der so geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt. 
 
Der Ortsbeirat beschließt:  
 
Der Ortsbeirat bekräftigt seinen Willen, die Badewiese als öffentlichen Ort der Erholung 
und des Gemeinschaftslebens in Groß Glienicke zu bewahren und zu entwickeln. Sie soll 
eine zentrale Aufenthaltsfunktion innerhalb der öffentlichen Uferlandschaft am Groß Glie-
nicker See erfüllen. Zu diesem Zweck soll die gesamte Fläche bis zum Ufer dauerhaft im 
kommunalen Eigentum der Stadt Potsdam bleiben. 
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BESCHLUSS 
der 37. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Groß Glienicke am 

18.10.2022 

 
 Entwicklung der Badewiese als öffentlichen Ort der Erholung und des 

Gemeinschaftslebens 
Vorlage: 22/SVV/0860 
 
 

  
 
 
Der Ortsbeirat bekräftigt seinen Willen, die Badewiese als öffentlichen Ort der 
Erholung und des Gemeinschaftslebens in Groß Glienicke zu bewahren und zu 
entwickeln. Sie soll eine zentrale Aufenthaltsfunktion innerhalb der öffentlichen 
Uferlandschaft am Groß Glienicker See erfüllen. Zu diesem Zweck soll die gesamte 
Fläche bis zum Ufer dauerhaft im kommunalen Eigentum der Stadt Potsdam bleiben. 
 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite Begründung beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 20. Oktober 2022  K. Klingner 
  Schriftführerin 
 
 
 Stempel 
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